
Republiken wurden durch die vereinte Tätigkeit des freien und schöpfe­
risch tätigen Volkes unter Führung seiner Leninschen Partei erreicht. 
Sie sind um so höher zu bewerten, als sie mit einem erbitterten opfer­
vollen Ringen gegen imperialistische Aggressionen einhergingen. Die 
Sowjetunion hat alle Anschläge der imperialistischen Konterrevolution 
abgewehrt und mit der Zerschlagung der faschistischen Aggressoren 
eine unvergleichliche Befreiungstat für die gesamte Menschheit voll­
bracht. Seit ihrem Bestehen trägt die Sowjetunion in wahrhaft internatio­
nalistischer Pflichterfüllung die Hauptlast des Kampfes um Frieden und 
gesellschaftlichen Fortschritt. Die Sowjetunion hat auch in schwersten 
Zeiten den um ihre soziale und nationale Befreiung ringenden Völkern 
die größtmögliche Hilfe zuteil werden lassen. Sie ließ keinen Export 
der Konterrevolution in Länder Europas und Asiens zu, die nach dem 
zweiten Weltkrieg den Weg einer sozialistischen Entwicklung beschrit­
ten. Damit trug die Sowjetunion entscheidend zur Entstehung des sozia­
listischen Weltsystems bei - zu dem wichtigsten historischen Ereignis 
nach der Oktoberrevolution.

Das sozialistische Weltsystem bestimmt heute immer mehr den Gang 
der Entwicklung im internationalen Maßstab. Die Wirtschaftsmacht und 
Verteidigungskraft der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken sind 
dabei von entscheidender Bedeutung.

Alle Versuche der USA und Westdeutschlands, mit Hilfe der 
Globalstrategie das Rad der Geschichte zum Stehen zu bringen, werden 
an der Geschlossenheit und Stärke der sozialistischen Staatengemein­
schaft mit der Sowjetunion als mächtigem Zentrum scheitern. Das wird 
in Vietnam ebenso geschehen wie im Nahen Osten und in Europa, wo 
die westdeutschen Revanchisten und Militaristen im Komplott mit den 
USA eine potentielle Kriegsgefahr heraufbeschworen haben. Diese ge­
gen alle europäischen Staaten gerichtete Bedrohung des Friedens und 
der Sicherheit, die in der aggressiven Alleinvertretungsanmaßung West­
deutschlands ihren sichtbarsten Ausdruck findet, stößt auf den immer 
stärker werdenden Widerstand aller Friedenskräfte in Europa. Die Re­
vanchepolitik der Kiesinger/Strauß-Regierung, deren Staatsräson der 
Antikommunismus ist, gerät vor allem wegen der unverbrüchlichen 
Freundschaft zwischen der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken 
und der Deutschen Demokratischen Republik immer tiefer in die Sack­
gasse.

Die gesellschaftliche Entwicklung in Deutschland ist seit der Okto-
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